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Objekt: Deckelkrug
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Angewandte Kunst Leipzig
Johannisplatz 5-11
04103 Leipzig
+49(0)341 2229100
grassimuseum@leipzig.de

Sammlung: Antike bis Historismus

Inventarnummer: 1912.10

Beschreibung
Im späten Mittelalter wurden in Europa große Vorkommen von Zinnerz gefunden. Es
eignete sich hervorragend als Werkstoff für Ess- und Trinkgeschirr, da es bruchfest,
hygienisch und geschmacksneutral ist. An französischen Höfen wurden silberne
Weinkannen im Laufe des 13. und 14. Jahrhunderts durch zinnerne abgelöst. In größerem
Umfang setzte sich Zinngerät jedoch erst im 15. und 16. Jahrhundert durch. Obwohl
wesentlich preiswerter als Silber, war es dennoch nur in wohlhabenden Haushalten zu
finden. Aufgrund seiner Weichheit ist Zinn schnell verformbar und damit unansehnlich, so
dass die einfachen Gerätschaften häufig wieder eingeschmolzen und zu neuen gegossen
wurden. Diese Praxis führte dazu, dass heute vergleichsweise wenig einfaches Gerät jener
Zeit erhalten ist.

Ankauf 1912.

Grunddaten

Material/Technik: Zinn, gegossen
Maße: Höhe 24 cm, Durchmesser 10,2 cm

Ereignisse

Hergestellt wann 1500-1520
wer
wo Rouen

Schlagworte
• Gefäß

https://sachsen.museum-digital.de/object/4301


• Krug
• Trinkgeschirr
• Zinn
• Zinnerz
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